
 Warum wir tun, was wir tun: Hallo,
Ist Büffelfleisch gesund?
Unser Büffelfleisch vom Hof hat weniger Fett als 
Rindfleisch, ist daher besonders mager, zart und 
aromatisch und reich an wertvollen Nährstoffen, wie 
z.B.:

• viel Eiweiß
• Eisen für die Blutbildung
• Zink für das Immunsystem
• Vitamin B12 für Nerven und Energie

  Fragen, die uns immer wieder gestellt werden, möchten wir hier beantworten:

Vieles in unserem Hofladen kommt direkt von 
unserem Biotal-Hof: z.B. Käse, frische Milch, Quark, 
Joghurt, aber auch Gemüse, Getreide und Fleisch. 
Gerne umschauen. Gerne zugreifen. Ein Stück 
Eselsburger Tal mit auf den Weg nehmen! „Geh hin, 
iss dein Brot mit Freuden und trink deinen Wein guten 
Mutes." (Prediger 9,7) Genießt den Sommer!
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VVeerraannssttaallttuunnggeenn::
Hofführung:
Sa, 26. September 2026, 10.30 Uhr
Vom Gemüseacker in den Laden 

Wintermarkt:
Fr + Sa, 13. + 14. November 2026
(während unserer Öffnungszeiten: 
Kunsthandwerk, Produkte vom Hof, Biotal-
Waffeln, Grillwürste, Hofführungen, 
Strohhüpfburg u.v.m.) 

Auf der Durchreise?
Willkommen im Eselsburger Tal! Ob auf Durchreise  
oder gezielt halt machen – bei uns lohnt sich ein 
Stopp.

Sind die Wasserbüffelmilchprodukte auch gesund?
Unser Büffelkäse vom Hof hat durch den höheren 
Fettgehalt von ca. 7% einen besonders cremigen 
Geschmack und ist reichhaltig an besonderen 
Inhaltsstoffen:

• hoher Eiweißgehalt
• reich an Kalzium
• enthält Vitamin A, B2 und B12

Biotal erleben und genießen:
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Newsletter per Mail: anmelden unter 
biotal@milchmobil.de

Leckeres Bio(tal) - 
Frühstücksbuffet! 
Bei uns, mit eurer Gruppe!

Frisches vom Hof, aufgetischt für 
euch, z.B. verbunden mit einer 

Hofführung: Anfragen gerne über
hofladen@milchmobil.de. 



Naturschutzgebiet – das klingt erstmal nach Wildnis, nach 
einem Rückzugsort, den der Mensch in Ruhe lässt. Beim 
Eselsburger Tal stimmt das nicht. Denn wer genau hinschaut, 
entdeckt: Hier wird nicht Wildnis geschützt, sondern 
Kulturlandschaft – ein Stück Natur, das komplett von 
Menschenhand geschaffen ist.

 Kennengelernt:

Eine lebenswerte Kulturlandschaft

Eckdaten: Lena. 21J. 
Bistro & Backwaren-

verkauf.  Arbeitet seit 
6J. bei uns im Hofladen.

Was sind Deine Hobbies und 
Leidenschaften? 
Turnen, Querflöte spielen und backen.
Was gefällt Dir daran, bei Biotal 
zu arbeiten? 
Ich arbeite gerne bei Biotal, da mir das 
Zusammenarbeiten im Team und der 
Kontakt zu den Kunden Freude 
bereitet.

Was sind Deine Hobbies und 
Leidenschaften? Ich liebe es, Vögel 
zu beobachten, im Gebirge zu 
wandern und Klavier zu spielen. 
Außerdem begeistert mich Kunst 
und ich beschäftige mich gerne mit 
gesellschaftlichen & philosophischen 
Themen.
Was gefällt Dir daran, bei Biotal 
zu arbeiten? Hier kann ich 
eigenverantwortlich in traumhafter 
Landschaft Gemüse anbauen, 
umgeben von herzlichen Menschen 
in einem wertschätzenden und 
hilfsbereiten Team.

 Onlineshop:

Wie unsere Rinder, Wasserbüffel, Schafe, Ziegen und Esel das 
Naturschutzgebiet Eselsburger Tal maßgeblich bereichern

Eckdaten: Johannes.  
40J., Bereichtsleitung 
Gemüseacker, Musiker 
und liebt Kühe melken. 

Arbeitet die 2. Saison bei 
uns auf dem Hof.

Nur deshalb ist dort kein Wald entstanden, und nur deshalb 
haben sich so viele besondere Arten an genau diese Nutzung 
angepasst.

Als die Schafhaltung wirtschaftlich immer schwieriger wurde, 
drohte dieses Erbe zu verschwinden. Heute wird die Heide mit 
Subventionen erhalten – und wir tragen mit unseren Schafen, 
Ziegen und Eseln unseren Teil dazu bei: Wir beweiden einen Teil 
der Fläche und halten so die Verbuschung und damit den Wald 
zurück.

Genau das ist unser Ziel: 
Frische Bio-Produkte vom Hof, 
direkt an deine Haustür – ganz ohne 
Stress. Probier`s aus: Einfach QR-Code 
scannen, stöbern, bestellen. Wir liefern 
und freuen uns auf dich!

Christoph gibt uns einen Einblick

Wir haben unseren 
Onlineshop erweitert!

Übersichtlicher, einfacher,
mit noch mehr Produkten! 

„Ein ToDo weniger, das ich in 
meinem Kopf haben muss" – so 
beschreibt Familie H. unseren 
Lieferservice.

Wir wollen nicht zurück in die Vergangenheit – auch unsere 
Erträge mussten steigen, wir müssen schließlich Lebensmittel 
produzieren. Wir wollen als Ökobetrieb so wirtschaften, dass 
die Natur Raum bekommt. Wir wollen gemeinsam mit der 
Natur arbeiten und leben, nicht gegen sie.

Ein schönes Beispiel dafür 
sind unsere Wasserbüffel. 
Sie gab es im Eselsburger 
Tal in den letzten Jahr-
tausenden sicher nicht. Und 
doch schaffen sie mit 
ihrem Matsch heute einen 
Lebensraum, in dem die 
vom aussterben bedrohte 
Gelbbauchunke laicht.

Die Wacholderheide – 
über tausend Jahre 

Weidewirtschaft

Die charakteristische Wacholder-
heide mit ihren besonderen Tier- 
und Pflanzenarten ist in über mehr 
als tausend Jahre entstanden. 
Nicht von allein, sondern weil 
Schafhirten sie seit Generationen 
beweidet haben.

Leguminosen bietet vielen Wiesenarten überhaupt erst 
einen Lebensraum – und mit ihnen Insekten und den Vögeln, 
die von diesen Insekten leben. Deshalb ist Grünland eine 
schützenswerte Kulturlandschaft.

Auf unsern Äckern ist viel mehr Leben als  nur Weizen-, Hafer- 
oder Dinkelanbau. Zwischen den Kulturpflanzen wachsen 
Ackerwildkräuter, manche davon vom Aussterben bedroht. Sie 
bieten unzähligen Insekten ein Zuhause.

Leider genießen nicht alle Arten der Kulurlandsachft einen 
ausreichenden Schutz.

Wiesen, Weiden und 
Äcker –

auch das ist 
Kulturlandschaft

Veränderung gehört zur Geschichte 
unserer Landschaft dazu. In tausend 
Jahren gab es immer wieder Phasen, in 
denen Flächen aufgegeben und später 
wieder bewirtschaftet wurden. Die 
Entwicklung der Kulturlandschaft ist 
ein Prozess und auch dieser darf 
weitergehen.

Was uns Sorgen macht, ist etwas 
anderes: In den letzten 50 Jahren hat 
sich die Landwirtschaft so schnell und 
grundlegend verändert wie nie zuvor. 
Durch die Industrialisierung ist vieles 
verloren gegangen – und immer mehr 
Wiesen und Äcker werden bebaut und 
gehen damit für immer verloren.

Kulturlandschaft im Wandel – aber mit Verantwortung

Unser Weg als Ökobetrieb

Auch die Weiden und 
Wiesen im Eselsburger Tal 
sind Kulturlandschaft.
Die dauerhafte Mischung 
aus Gräsern, Kräutern und 

So verstehen wir Kulturlandschaft: als etwas Lebendiges, das 
sich weiterentwickeln darf – solange wir dabei nie vergessen, 
dass die Natur die Grundlage für alles ist, was wir produzieren.


